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Tyres/Tracks and Soil Compaction: TASC V3.0. Wertvolles Betriebsführungsinstrument im Kampf gegen Bodenverdichtungen und Boden-
abscherungen. (Bild: Agroscope ART Tänikon)

Parameter der Bodenschonung
beim Maschineneinsatz
Seit rund zehn Jahren ist das Programm «Tyres/Track And Soil Compaction» TASC

von Agroscope als Excel-Applikation für den präventiven Bodenschutz auf dem
Markt. Nun ist die dritte Version TASC V3.0 herausgekommen.

Ueli Zweifel

Kenndaten

ART-Bericht Nr. 766 «TASC V3.0»

Prognose Bodengefährdung und Treibstoffverbrauch

- eine PC-Anwendung zur Beurteilung der

Bodenbeanspruchung im Ober- und Unterboden in

der Land- und Forstwirtschaft sowie zur Schätzung
des Energie- und Treibstoffbedarfs im Ackerbau

Betriebssystem

Software

Sprachen

Speicherbedarf

Preis:

Herausgeber

Bestellung

Infos

Ab Win Office 2007/
Ab Mac OSX 10.8.2

Ab Office Excel 2007/
Ab Excel 2011 Mac

Deutsch, Französisch,

Englisch

Excel 14.5 MB - Handbuch

pdf 1.8 MB Medium

Dateien via Bundesserver abrufbar

Agroscope,
CH-8356 Ettenhausen

doku@art.admin.ch oder

www.-agrartechnik-agrosope.ch
etienne.diserens@agroscope.admin.ch

Die Excel-Anwendung erlaubt ein objektivierte

Beurteilung, ob unter dem
Blickwinkel der Bodenschonung und der
Erhaltung der Bodenfruchtbarkeit die

Rahmenbedingungen für den Einsatz von
Maschinen mit hohen Achslasten gegeben

sind und welche Massnahmen
(Reifenwahl, Druckluftabsenkung usw.) zu
treffen sind, um das Gefährdungspotenzial

zu senken. Die neue Version 3.0

berücksichtigt insbesondere neben der

Oberbodengefährdung durch Bo-

denscherung auch den Treibstoffverbrauch

bei der Bodenbearbeitung/Bodenpflege

mit gezogenen Arbeitsgeräten
(Abb. 1).

Modul 1: Druckausbreitung und
Bodengefährdung (Unterboden):
Damit können bis zu vier Varianten der

Bodenbeanspruchung und Schadverdich-

tungsgefahr dargestellt werden, je nach

Fahrwerk, Last, ßereifungs- und Raupen¬

dimension, Reifeninnendruck, Bodennutzung

und Bodeneigenschaften.

Anwendungsbeispiele
- Fahrwerksüberprüfung: Einzelrad oder

Doppelräder - was ist bodenschonender?

- Überprüfung der Bodengefährdung für
eine vordefinierte Belastung (Bereifung,
Radlast, Reifeninnendruck) je nach

Oberbodenfestigkeit, Bodenfeuchte
und -art (Abb 2).

- Überprüfung der Bodengefährdung in

der direkten Nähe von Fahrspuren oder

Rückgassen.

Modul 2: Zugkraft, Schlupf,
Oberbodengefährdung und
Treibstoffverbrauch (Oberboden)
Anwendungsbeispiele:
- Auswirkung von unterschiedlicher

Reifen- und Bodeneigenschaften auf die

Oberbodengefährdung (Bodensche-

rung).
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Abbildung 1: TASC-Ergebnisse im Überblick

- Berechnung des Zugkraftbedarfes je
nach Anbaugerät, Boden, Bearbeitungstiefe

und Fahrgeschwindigkeit.

- Auswirkung von unterschiedlichen
Reifen-, Bearbeitungsgerät- und
Bodeneigenschaften auf den Zugkraftbedarf
und den Dieselverbrauch.

Modul 3: Fahrspurflächenanteil
Der Fahrspurflächenanteil lässt sich je
nach Arbeits-, Reifenbreite und

Fahrwerkkonfiguration berechnen. Dabei
lassen sich auch mehrere Arbeitsgänge
kalkulieren. Bis 24 Rädertypen können in der

Modelberechnung berücksichtigt werden.

Ergebnisse lassen sich sowohl numerisch

wie grafisch darstellen.

Anwendungsbeispiele:

- Zuckerrüben: 2-reihiger Rübenvollern-
ter (gezogen, mit/ohne Überladefahrzeug)

im Vergleich zum selbstfahrenden

6-reihigen Rübenvollerntern. Zuckerrüben:

Spurtreues Verfahren im Vergleich
zu versetztem Verfahren mit selbstfahrendem

Rübenvollernter

- Ackerbau: Auswirkung des CTF-Verfah-

rens (Controlled traffic farming) für den

Oberboden innerhalb einer
Vegetationsperiode von der Grundbodenbearbeitung

bis zur Ernte, oder allenfalls für
verschiedene hintereinander angebaute
Kulturen

Modul 4- Reifendatenbank
Die Reifendatenbank enthält über 1270

Reifentypen eingeteilt in fünf Gruppen:
Antriebs- und Anhängerreifen der
Forstwirtschaft, Lenkungs-, Antriebs- und

Anhängerreifen der Landwirtschaft.

Anwendungsbeispiele
- Vergleichen von Reifen bezüglich ihrer

Eigenschaften

- Auswahl von speziellen Bereifungen für
Acker- und Futterbau

- Auswahl von Antriebsreifen vorne und
hinten unter Berücksichtigung des

mechanischen Verhältnisses

- Überprüfung der Felgendimension
beim Wechseln von Reifen.

- Überprüfung der Tragfähigkeit je nach

Reifeninnendruck bei 30 km/h und mit
maximalen Werten bei 40 km/h

Modul 5 - Reifentragfähigkeit
Die Tragfähigkeit der Reifen kann je nach

Maschineneinsatz, Reifenkategorie,
Reifeninnendruck und Fahrgeschwindigkeit
variieren. Um die maximale zulässige

Radlast für eine bestimmte
Geschwindigkeit, und einen
bestimmten Reifeninnendruck zu

berechnen, wird aus der
Reifendatentabelle die Radlast bei

30 km/h mit entsprechendem
Reifeninnendruck in die

Berechnungstabelle des Moduls 5

übertragen und anschliessend

die gewünschte Geschwindigkeit

eingetragen (Abb. 2).

Anwendungsbeispiele:
- Berechnung der zulässigen
Last beim Arbeitseinsatz im

Wald mit Antriebsreifen (tiefem
Drehmoment)

- Berechnung der zulässigen
Last bei Strassenfahrt (40 km/h) mit dem

entsprechend zulässigen Reifeninnendruck

mit stark belasteten Antriebsreifen
(Säkombination)

- Berechnung der maximalen zulässigen
Last bei 10 km/h für einen bestimmten

Anhängerreifen
Durch vier einfach durchzuführende
Feldtests (Fühlprobe, Metermass für die

Bestimmung der kritischen Tiefe,
Schraubenziehertest und Hacktest) lassen sich

die Kenngrössen (Parameter) bestimmen,
die in den Modulen 1 und 2 Eingang
finden.
Im Hinblick auf das Vorsorgeprinzip beim
Bodenschutz kann TASC in der Praxis

einen wertvollen Beitrag leisten.

Druckausbreitung und Bodenstabilität
Fahrwerksvergleich / Bodenvergleich
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0~ Grenzbereich Schadverdichtungsgefahr
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-MDJD- 80065 R 32- (est

1 bar 1 019 kg/cm2 10 N/cm2 100 kPa 0 9872 atm

Abbildung 2: Druckausbreitung im Boden - Fahrwerkvergleich am Beispiel eines feuchten,
sandigen Lehmbodens.
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